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Vielen	Dank,		
lieber	Peter	Müllejans	

Nach	40	Jahren	Engagement	in	Leidenhausen	und	
rund	15	Jahren	als	ehrenamtlicher	Vorstandsvor-
sitzender	des	Freundeskreises	Haus	des	Waldes	
verabschieden	wir	schweren	Herzens	Peter	Mülle-
jans	aus	diesem	Amt.		
Jetzt	ist	ein	guter	Zeitpunkt	innezuhalten	und	Re-
vue	passieren	zu	lassen,	was	Peter	Müllejans	in	
diesen	vielen	Jahren	hier	geleistet	hat:	Im	Namen	
aller	hier	auf	Gut	Leidenhausen	möchte	ich	mich	
zuerst	einmal	bedanken	–	für	seinen	verantwor-
tungsvollen	und	weitsichSgen	Einsatz	auf	Gut	Lei-

denhausen.	Für	die	SchutzgemeinschaU	Deutscher	
Wald	Köln	und	natürlich	auch	für	das	Haus	des	
Waldes.		
Im	Laufe	seines	Wirkens	auf	Gut	Leidenhausen	
war	Peter	Müllejans	nicht	nur	Augenzeuge,	son-
dern	akSver	Akteur,	der	mitgestaltet	hat.	Mit	
enormen	Engagement	–	stets	geduldig	und	mit	
großer	Empathie	–	war	er	immer	zur	Stelle,	wenn	
Not	am	Mann	war.	Peter	Müllejans	stand	immer	
hinter	den	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeitern	und	
war	sich	auch	nicht	zu	schade,	mal	selbst	das	Un-
kraut	aus	den	Steinritzen	zu	kratzen.	
Wir	können	deshalb	mit	Fug	und	Recht	festhalten:	
Eine	der	guten	Seelen	von	Gut	Leidenhausen	ver-
abschiedet	sich	aus	seiner	LeitungsfunkSon	–	aber	
nicht	von	Leidenhausen!	
Sein	Wirken	geht	über	seine	Arbeit	hier	vor	Ort	
hinaus.	Mit	Peter	Müllejans	konnten	–	und	wer-
den	wir	natürlich	auch	weiterhin	–	stets	kontro-
vers	diskuSeren.	Seine	Naturverbundenheit	und	
seine	Freude	am	Wald	hat	er	auch	in	seinem	eige-
nen	kleinen	Waldgrundstück	zum	Ausdruck	ge-
bracht.	Als	Waldbesitzer	und	Fachmann	konnte	er	
inhaltlich	in	der	SDW	immer	hoch	kompetent	bei-
tragen.	Seinen	Ansichten	und	Prinzipien	ist	er	da-
bei	stets	treu	geblieben,	hat	damit	viele	kontro-
verse	Diskussionen	angefacht	und	zu	guten	Ge-
sprächen	beigetragen.	Der	Wolf	war	dabei	nur	ein	
Beispiel	für	seine	klare	Haltung	und	seine	Ideen.	
Ganz	persönlich	möchte	ich	ihm	danken	für	seinen	
Rat	und	seine	Unterstützung.	„Leidenhausen	
meint,	sie	sollten	das	berücksichSgen“	war	seit	
vielen	Jahren	die	klare	Ansage	an	den	Abgeordne-
ten.	
Lieber	Peter	Müllejans:	
Nun	wirst	Du	dich	nicht	mehr	in	der	bisherigen	
Intensität	und	Verantwortung	einbringen.	Wir	
verabschieden	uns	mit	einem	lachenden	und	wei-
nenden	Auge	von	Dir.	Du	hast	für	die	Schutzge-
meinschaU	Deutscher	Wald	Köln	und	das	Haus	des	
Waldes	viel	geleistet.	Für	die	ZukunU	wünschen	
wir	Dir	vor	allem	Gesundheit,	die	wohlverdiente	
Ruhe	und	mehr	Zeit	für	dich	und	deine	Lieben	-	
das	hast	Du	dir	redlich	verdient.	Wir	freuen	uns	
jetzt	schon	darauf,	wenn	Du	auch	in	der	ZukunU	
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SchutzgemeinschaD	Deutscher	Wald	Köln	e.V.		
Freundeskreis	Haus	des	Waldes	Köln	e.V.

Sehr	geehrte	Freunde	und	Förderer	der	Schutz-
gemeinscha4	Deutscher	Wald	Köln	e.V.	und	des	
Freundeskreises	Haus	des	Waldes	e.V.,		

ich	freue	mich,	dass	wir	Ihnen	wieder	eine	neue	
Ausgabe	unserer	SDW/HDW	MiEeilungen	über-
reichen	können.	Bleiben	Sie	uns	treu	und	empfeh-
len	Sie	uns	weiter.	

Mit	freundlichen	Grüßen		
Dr.	Joachim	Bauer	

SDW/HDW	MITTEILUNGEN
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mal	nach	Leidenhausen	kommst	und	in	den	Rei-
hen	unserer	Ehrenamtlichen	akSv	bleibst!	
Jochen	O`,	Vorsitzender	SDW	Köln	

HDW/SDW	Sommerfest	

Bei	strahlendem	Sonnenschein	konnte	in	diesem	
Jahr	das	SDW/HDW	Sommerfest	wieder	stabin-
den.	Im	kleinen	Kreis	der	Mitglieder	und	Ehren-
amtler*innen	begrüßte	Herr	Jochen	O`	die	Gäste	
und	bedankte	sich	ganz	besonders	bei	den	Ehren-
amtler*innen	für	die	tolle	OrganisaSon.	
Das	Sommerfest	bot	den	geeigneten	Rahmen	um	
den	langjährigen	Vorsitzenden	des	Freundeskrei-
ses	Haus	des	Waldes	Köln	e.V.	Herrn	Peter	Mülle-
jans	zu	verabschieden.	Die	lobenden	Worte	von	
Herrn	O`	sind	vorab	abgedruckt.	Zum	Abschied	
wurde	Herrn	Müllejans	ein	von	dem	„Waldmaler“	
Herrn	Wolfgang	Schieffer	bemalter	Baumstamm	
als		Geschenk	überreicht.	Der	Stamm	war	Teil	ei-
ner	Linde,	die	im	Sturm	in	der	Greifvogelschutz-
staSon	gefallen	war.	
Herr	Jochen	O`	konnte	bei	dieser	Gelegenheit	
auch	unser	ehemaliges	Mitglied	Herrn	Wiljo	
Schumacher	für	seine	langjährige	Unterstützung	
beider	Vereine	bedanken.	
Nach	all	diesen	Worten	blieb	aber	noch	ausrei-
chend	Zeit	für	die	leckeren	Salate	und	das	gar	Ge-
grillte	zu	genießen.	Natürlich	auch	für	eine	aus-
giebige	Unterhaltung.	

SDW/HDW		
Mitgliederversammlung	

Die	Corona-Vorgaben	ließen	es	zu,	das	unter	Auf-
lagen	die	Mitgliederversammlung	durchgeführt	
werden	konnte.	Die	beiden	Vorsitzenden	Herr	Pe-
ter	Müllejans	und	Herr	Jochen	O`	begrüßten	die		

Gäste	und	führte	durch	die	vorab	versendete	Ta-
gesordnung.	Neben	den	üblichen	Regulären	gab	
es	zwei	wichSge	Entscheidungen	in	der	Versamm-
lung	zu	entscheiden.	Zum	einen	musste	ein	neuer	
Schatzmeister	für	beide	Vereine	gewählt	werden,	
da	Herr	MarSn	König	aufgrund	beruflicher	Verän-
derungen	ausscheiden	musste.	Die	Versammlung	
wählte	als	seinen	Nachfolger	einsSmmig	Herrn	
Gero	Wiesenhöfer,	der	sich	auf	seine	neue	Aufga-
be	freute.	Herrn	König	dankte	Herr	Jochen	O`	für	
die	gute	und	konstrukSve	Zusammenarbeit.	
Zum	anderen	stand	die	Wahl	eines	neuen	Vorsit-
zenden	für	den	Freundeskreis	Haus	des	Waldes	
e.V.	auf	der	Tagesordnung.	Auch	hier	gab	es	ein	
einsSmmiges	Votum	der	Mitglieder,	so	dass	Herr	
Jochen	O`	Herrn	Jürgen	Hollstein	als	neuen	Vor-
sitzenden	beglückwünschen	konnte.	Herr	Hollstein	
bedankte	sich	für	das	eindeuSge	Votum	und	gab	
seine	Freude	und	sein	Interesse	an	der	Aufgabe	
zum	Ausdruck.		
Herr	Peter	Müllejans	wurde	für	seine	langjährigen	
Verdienste	für	den	Freundeskreis	und	auch	die	
SchutzgemeinschaU	mit	der	EhrenmitgliedschaU	
für	beide	Vereine	gewürdigt.	

Neue	FÖJler*innen		

Am	1.	August	diesen	Jahres	fand	der	Stabwechsel	
bei	den	FÖJler*innen	sta`.	Das	Team	der	Wald-
schule	konnte	zwei	junge	Damen	begrüßen,	die	
sich	im	Folgenden	kurz	vorstellen.	

Wir	sind	Carolin	und	Oona	und	wir	begannen	am	
1.8.2021	unser	Freiwilliges	Ökologisches	Jahr	(FÖJ)	
bei	der	SchutzgemeinschaU	Deutscher	Wald	Köln.	
Aus	diesem	Grund,	möchten	wir	uns	kurz	vorstel-
len.	

Mein	Name	ist	Oona	und	ich	bin	19	Jahre	alt.	Nach	
meinem	Abitur	möchte	ich	die	Möglichkeit	des	

	2



Wald.	Deine	Natur Nr.	172	/	August	2021

FÖJ`s	nutzen,	um	neue	Eindrücke	zu	gewinnen	
und	mir	über	meine	spätere	berufliche	Lauoahn	
etwas	klarer	zu	werden.	Mir	war	schon	früh	klar,	
dass	ich	etwas	mit	Tieren	machen	möchte.	Mit	ca.	
7	war	es	die	Falknerin,	mit	10	die	TierärzSn	und	
mit	15	dann	doch	der	Beruf	des	Landwirtes.	Im	
Moment	interessiere	ich	mich	immer	noch	sehr	
für	ein	AgrarwissenschaUliches	Studium	oder	eine	
Handwerkliche	Ausbildung.	Da	ich	mit	Tieren	groß	
geworden	bin,	und	mir	Greifvögel	aus	einem	frü-
heren	PrakSkum	im	Tierpark	Hellenthal	schon	be-
kannt	sind,	hat	mich	die	GreifvogelstaSon	von	An-
fang	an	sehr	interessiert	und	ich	freue	mich	schon	
sehr,	neues	über	die	Tiere	und	den	täglichen	Ab-
lauf	zu	erfahren.	

Ich	heiße	Carolin	und	bin	17	Jahre	alt.	Ich	habe	
mich	für	ein	FÖJ	nach	meinem	Abschluss	(Real-
schule)	entschieden,	da	ich	vor	allem	neue	Erfah-
rungen	im	Bereich	Tier-	und	Umweltpflege	sam-
meln	möchte.		
Ein	anderer	Grund	wäre,	dass	das	FÖJ	einen	guten	
Einblick	in	die	Arbeitswelt	verleiht.	Dazu	kommt,	
dass	ich	eine	„Pause“	von	der	Schule	machen	
wollte	und	währenddessen	mehr	neue	Eindrücke	
für	meinen	ZukunUsjob	gewinne,	der	im	Bereich	
der	Tier/-Umweltpflege	sein	soll.	
Um	meinen	Traum	als	Tierpflegerin	zu	erfüllen,	
habe	ich	schon	mehrere	PrakSka	gemacht,	z.B.	
auch	im	Tierpark	Lindenthal,	Tierheim	Düren	oder	
einen	Tag	im	Kölner	Zoo	und	habe	jeweils	andere	
und	neue	Eindrücke	und	Erfahrungen	gesammelt.		
In	der	Waldschule	hier,	auf	die	ich	mich	„speziali-
siert“	habe,	zeigen	und	lehren	wir	Kindern	etwas	
über	die	Umwelt	und	die	Tiere	in	diesem	Gebiet,	
was	meinen	Erfahrungshorizont	erweitern	könnte	
und	ich	möchte	mithelfen	Kinder	schon	in	jungen	
Alter	über	die	Natur	zu	informieren.		
So	wie	meine	FÖJ-Kollegin	habe	ich	auch	schon	
früher	mit	Tieren	und	der	Umwelt	arbeiten	wollen	
und	ich	war	auch	schon	lange	fasziniert	von	Tie-
ren.	Ein	Beruf	den	ich	früher	einmal	später	aus-
üben	wollte,	war	beispielsweise	Meeresbiologin	
und	ich	habe	auch	schon	mal	daran	gedacht	zu	
versuchen,	bedrohte	Tierarten	zu	„re`en“.	Mo-
mentan	bin	ich	noch	immer	interessiert	an	der	
Arbeit/Pflege	mit/von	Tieren	und	unserer	Umwelt.		

Wildbienen-Lehmwand	

Lange	hat	es	gedauert,	aber	jetzt	ist	auch	die	
Lehmwand	im	Wildbienengarten	zumindest	zur	
HälUe	ferSg.	Es	ist	nicht	einfach	das	richSge	Mate-
rial	zu	finden	um	die	Lehmwand	zu	füllen.	mit	Un-

terstützung	von	Herrn	Stefan	Brenzinger	(h`ps://
www.akSongruen.de/),	der	sich	intensiv	mit	Nist-
hilfen	für	Wildbienen	befasst,	konnte	nicht	nur	das	
richSge	Material	gefunden,	sondern	dies	auch	
noch	fachgerecht	eingebaut	werden.		
Insgesamt	konnten	vier	vorgeferSgte	Kisten	befüllt	
werden.	Diese	waren	dann	so	schwer,	dass	drei	
Mann	erforderlich	waren	um	diese	in	die	Kon-
strukSon	zu	heben.	Ein	paar	Löcher	wurden	schon	
vorgebohrt	und	nun	muss	das	Material	nur	noch	
trocknen.	

Tag	der	Stadtnatur	
Unsere	beiden	Vereine	waren	mit	einen	zentralen	
Infostand,	der	GreifvogelschutzstaSon	und	dem	
Kartäusergärtchen	auf	dem	diesjährigen	Tag	der	
Stadtnatur	vertreten.	Frau	Merten	und	Frau	Wei-
nert	begrüßten	Frau	Oberbürgermeisterin	Reker	
und	überreichten	ihr	unsere	Broschüre	zur	Ge-
schichte	von	gut	Leidenhausen.		
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